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Cantate Domino Canticum novum
Singt dem Herrn ein neues Lied; Singet dem Herrn, alle Welt! 
Singet dem Herrn und lobt seinen Namen, verkündet von 
Tag zu Tag sein Heil! Erzählet allen Menschen von seiner 
Herrlichkeit und allen Völkern von seinen Wundern.

Ps. 96,1-3

+ EinlegeblattKirchgeld-bescheide

Rückblick 
Kinderbibelwoche

NEU!
K i r c h e n c a f é
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Titelfoto: Die Kantorei und der Kirchenchor Wantewitz während des Kirchspiel-Gottesdienstes zum Reformati-
onsfest 2010. Quelle: K.-D. Brühl

KMD Joachim Jänke 
Quelle: privat

Cantate Domino Canticum novum

Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,
Dieses Psalmwort ist über 2500 Jahre alt. – 
Wer vermag zu überblicken, wie viele neue 
Lieder seither gesungen wurden. Allein mit 
seinen Worten ist uns das Gesangbuch 
der Bibel – der Psalter -  überliefert. Die 
Originalmelodien sind unbekannt. Wie 
diese Worte einstmals gesungen wurden 
und geklungen haben, können wir nur 
ahnen und wage nachempfinden. Ob uns 
dies heute gefallen würde, ist eine andere 
Frage.  
Die 150 Psalmen des Alten Testamentes 
haben aber zu allen Zeiten Menschen 
angeregt, diese Verse mit Melodien 
zu verbinden. Viele unserer alten und 
neuen Lieder sind Psalmübertragungen 
oder durch die Psalmen inspiriert. Von 
Generation zu Generation erklingen 
diese alten Worte immer wieder neu und  
bereichern unsere Anbetung, unser Lob 
und Dank und unsere Klagen, die wir vor 
Gott bringen.

Auch durch die 460jährige Geschichte 
der Großenhainer Kantorei zieht sich 
dieses musikalische Band mit Liedern, 
Kantaten und Oratorien. 23 Kantoren und 
20 Organisten wirkten seit 1551 an der 
Marienkirche. Die Kantoren leiteten eine 
unübersehbare Zahl von Erwachsenen 
und Kindern zum Singen und Musizieren 
an. Die musikalischen Kreise heute sind 
ein stabiles Fundament für die Musik 
an der Marienkirche. Ihnen gebührt ein 
großer Dank für Ihren unermüdlichen 
Einsatz. Durch ihr treues Engagement 
haben sie sich ein gutes Lebensfundament 
geschaffen, das erfüllt und trägt. Viele 
der gesungenen Psalmworte sind den 
Sängerinnen und Sängern zum festen 

Besitz geworden. Sie 
tragen durch Zeiten der 
Freude und Trauer.
Musikalisch gefüllt wird 
das Jubiläumsjahr durch 
verschiedene Höhepunkte. Wir gedenken des 
200. Geburtstages von Franz Liszt durch 
die Aufführung seiner Passionsmusik. 
Am Sonntag „Kantate“, wird es einen 
Singegottesdienst mit „neuen Liedern“ 
geben. Am gleichen Tage wird in der Lenzer 
Kirche ein Chorkonzert zusammen mit 
dem Wantewitzer Chor und der Kantorei 
erklingen. Der Gründungtag der Kantorei 
(24. Juni) wird wieder mit einer zünftigen 
Geburtstagsfeier begangen, die am 25. 
Juni in ein Chorkonzert der Kantorei 
zusammen mit allen musikalischen 
Gruppen in der Marienkirche mündet. 
Im September und November kommen zwei 
berühmte Oratorien in der Marienkirche 
zur Aufführung: „Der Messias“ von G. Fr. 
Händel und „Ein deutsches Requiem“ von 
J. Brahms. Das Festjahr wird beschlossen 
durch die weihnachtlichen Aufführungen: 
Am 3. Advent mit C. Saint Seans „Oratorio 
de Noel“ und am 6. Januar mit J. S. Bachs 
„Weihnachtsoratorium“. 

Musik zur Ehre und zum Lobe Gottes, 
sowie zur Freude aller Zuhörer in 
Gottesdiensten und Konzerten – damit 
dies an der Marienkirche auch in Zukunft 
weiterhin so geschehen kann, sind zu jeder 
Zeit Menschen gefragt, die sich gerne 
einbringen und in den Chören mitsingen 
und mitmusizieren. 

Ihr Kantor Joachim Jänke
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Das Pfarramt informiert
Kirchgeldbescheide 2011
Liebe Gemeindeglieder, an solchen 
regelmäßigen Zahlscheinen erkenne 
ich, wie schnell doch die Zeit vergeht. 
Ja, schon wieder ist ein Jahr vorbei, 
das scheinbar eben erst überwiesene 
Kirchgeld längst im vergangenen Haushalt 
des Kirchspiels ausgegeben! Immerhin: 
Es ist angekommen und liegt mit knapp 
3% höher als im Vorjahr. Darüber freuen 
wir uns sehr und sagen Ihnen herzlichen 
Dank.
Die Zahlungen setzen sich wie folgt 
zusammen:

  Großenhain		  34.177 €
  Lenz			   7.011 €
  Wantewitz		  11.263 €
  Skassa-Strießen:	 7.237 €
  Diesbar-Seußlitz:	 8.375 €

Auf dem Anschreiben werden Sie nach-
lesen können, wie wichtig Ihr Kirchgeld für 
unsere Gemeindearbeit ist, da es nicht, wie 
die Kirchensteuer von den Erwerbstätigen 
zentral verbucht wird, sondern direkt 
für die Aufgaben in unseren Gemeinden 
verwendet werden darf.
Gerne kann das Kirchgeld auch zu den 
Öffnungszeiten der Pfarrämter in bar 
entrichtet werden, wo sich mitunter auch 
die Möglichkeit ergibt, einmal an Ort und 
Stelle loszuwerden, was Sie an unserer 
Arbeit erfreut oder was verbessert werden 
könnte.

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

Nächste reguläre Sitzung des 
Kirchenvorstandes
Donnerstag, 7. April 19.30 Uhr, Ort 
wird noch bekannt gegeben

Singen macht Spaß!
Herzliche Einladung zum Singe-
Gottesdienst am 22. Mai um 10.00 Uhr 
in die Marienkirche.
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Kirchspiel

Nur für Männer…
Der Offene StammTisch „O.S.T.-Großen-
hain“ bietet eine Begegnung für 
„JederMann“ und lebt davon, dass Männer 
Männer einladen. In einer lockeren 
und natürlichen Atmosphäre wollen wir 
Männern die Gelegenheit geben:
• über sich selbst,
• mit anderen Männern,
• über Gott und die Welt zu reden.
Es lädt ein: Die Vorbereitungsgruppe:
Karsten Schriever; Ev. Männerarbeit 
Sachsens, Tel: 0351 6521405
Hagen Zenker; Deutscher 
Familienverband, Tel: 03522 37460
Karlheinz Schurig; Kirchgemeinde 
Großenhain, Tel: 03522 503135

Bernd Möbius; Kirchgemeinde 
Großenhain, Tel: 03522 501485
Steffen Göpfert; Jugendwart Riesa-
Großenhain, Tel: 03522 529730
Matthias Uhlmann; Kirchgemeinde 
Skassa-Strießen, Tel: 035249 78259
www.offenerstammtisch.de
www.maennerarbeit-sachsen.de
nächster Termin:
26.05. Grundlinie und Zürnermuseum 
- Führung mit Frieder Henker
Treff: 19:00 Uhr Hildebrand‘s 
Bürgerschänke -Großenhain OT 
Kleinraschütz; Siedlungsweg 4
(Wildenhainer Str. in Richtung 
Ortsausgang, links vorletzte Straße)

Himmelsschätze und viele Herzen
Die Kinderbibelwochen in den Winterferien in Wantewitz und Großenhain mit insgesamt 
45 Teilnehmern standen unter dem Thema des Kirchentages in Dresden „Wo dein Schatz 
ist, da ist auch dein Herz.” Da wurden das gleichnamige Lied gesungen, Herzen und 

Schatzkisten gebastelt, eine Schatzsuche 
nach Karte veranstaltet, eine Herzensrallye 
gespielt, gebadet und über Schätze bei Gott 
nachgedacht, die niemand zerstören kann. 
Ein Dankeschön auch im Namen der Kinder 
an alle Helfer und Kuchenbäcker!                 
                                                  Michael Bergk 

Michele und Lisa - Ein Herz und eine Seele
Quelle: Sigrun Köster

Die Betreuer Markus und Elisabeth auf „Schatz-
suche” im Gemeindesaal
Quelle: Michael Bergk
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Konfirmandenrüstzeit -  112 in 
Hohenstein-Ernstthal
Eigentlich gehört die 112 der Feuerwehr. 
In Hohenstein-Ernstthal gehörte sie den 
Konfirmanden. 112 Personen von 4 
bis 40 Jahren wohnten sieben Tage im 
Bethlehemstift. Dabei bewegten uns 6 
Hochzeiten und ein Todesfall. Wir lernten, 
dass man Advent nicht nur im Dezember 
feiern kann, dass Weihnachten keine 
Erfindung von Rudolph, dem Rentier ist 
und dass man wegen Trinitatis nicht zum 
Doktor muss. Gott sei Dank wurden wir 
verschont vor Epidemien und sonstigen 
Katastrophen. Nach einer Woche Rüstzeit 
blieben etwas Müdigkeit und ein Herz voller 
Dankbarkeit zurück. Ich hoffe, unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben verstanden: Mit Jesus zu leben ist 
das Beste, was einem passieren kann.        
                                                Jörg Matthies

Kindergeländespiel Stinkstiefel in Skassa
Nach der erfolgreichen Premiere im letzten 
Jahr beginnt am Sonnabend, den 7. Mai 
um 14.00 Uhr das 2.Kindergeländespiel 
im Pfarrhof in Skassa. Für 4 € können 
alle Kinder von 8-14 Jahren bis 19.00 
Uhr einen erlebnisreichen Nachmittag mit 
Aktionen und Aufgaben in den Wäldern der 
Umgebung verbringen. Anmeldungen bitte 
an Gemeindepädagogen Michael Bergk.

Kinder auf dem Kirchentag in Dresden 
Viele tolle Angebote gibt es während des Kirchen-
tages für Kinder. Fahren Sie doch mit ihren Kindern 
bzw. Enkeln einmal in das Kinderzentrum mit 
Kinderdorf im und um das Hygienemuseum! Nähere Informationen erhalten die Kinder 
in der Christenlehre.

Freie Plätze in Krummenhennersdorf bei 
Freiberg
Zur diesjährigen Kinderrüstzeit in den 
letzten beiden Sommerferienwochen vom  
8. -17. August für Kinder der 3.-7. Klasse sind 
noch Anmeldungen möglich. Informationen 
bei Michael Bergk oder im Pfarramt!
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KirchspielKirchspiel: Kinder, Jugend und Familie

Ökumenischer Kreuzweg der 
Jugend 2011
Am Freitag, den 15. April sind Konfirman-
den, Jugendliche und Erwachsene ganz 
herzlich in die katholische Kirche „St. 
Katharina” eingeladen. Um 19.00 Uhr 
beginnt der diesjährige Kreuzweg mit 
Bildern „Aus seiner Sicht” - also aus der 
Sicht Jesu - des Malers Stefan Weyergraf, 
die er zwischen 2003 und 2008 schuf. 
Gemeinsam wollen wir uns auf den 
Weg durch die Stadt machen und an 
verschiedenen Orten an das Leiden und 
Sterben Jesu erinnern. Am Ende des 
Weges ist in der Marienkirche unsere 
Sicht auf die Not und das Leid dieser Welt 
gefragt.

Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung am 1. Mai 2011

Wenn es dem großen Reformator Martin 
Luther schlecht ging, schrieb er auf 
den Tisch: „Ich bin getauft.“ Mit dieser 
Erinnerung an Gottes Versprechen fasste 
er neuen Mut. In der Taufe verspricht 
uns Gott, dass er uns in unserem Leben 
bewahren will. Er wusste, dass Gott uns 
schon bewiesen hat, dass sein Versprechen 
gilt. Wir Christinnen und Christen glauben, 
dass „der alte Mensch“, nämlich all das, 
was uns von einem Leben mit Gott und 
nach Gottes Geboten abhält, in der Taufe 
ertränkt wird. Der „alte Mensch“ stirbt, 
damit für den getauften Menschen ein 
neues Leben möglich ist. Das gilt nicht nur 
für dieses Leben. So wie dem Menschen 
durch die Taufe ein neues Leben in dieser 

Welt geschenkt wird, so bekommt der 
Mensch durch die Taufe auch ein ewiges 
Leben nach dem Tod geschenkt. Es ist 
gut und stärkend, sich immer wieder 
daran zu erinnern. Doch wenn kleine 
Kinder getauft werden, dann können sie 
sich später nicht erinnern. Dann ist es 
Aufgabe der Erwachsenen, der Eltern, 
Paten und der Kirchgemeinde, Gottes 
Versprechen für sie immer wieder fühlbar 
und sichtbar zu machen, mit Bildern, 
Filmen, Erzählungen, durch Christenlehre 
und Gottesdienstbesuche. 
Darum laden wir Sie ganz herzlich 
am Sonntag nach Ostern zum Tauf-
erinnerungsgottesdienst ein. Der Fami-
liengottesdienst findet um 10.00 Uhr in 
der Großenhainer Marienkirche statt. Ganz 
besonders eingeladen sind alle Kinder, 
die noch nicht zur Schule gehen, mit ihren 
Eltern und Paten.

Jede Taufe ist ein Fest!
Quelle: privat



7

Gemeinde Großenhain - Besondere VeranstaltungenGemeinde Großenhain     

Neu! Kirchencafe
„Eigentlich schade, dass man nach einem Gottesdienst so 
schnell auseinander geht.“ Das finden wir auch. Darum lädt die 
Marienkirchgemeinde zusammen mit dem Eine-Welt-Verein zum 
Kirchencafe an jedem 1. Sonntag im Monat im Anschluss an den 

Gottesdienst ein. Herzlichem Dank den Damen und Herren des Eine-
Welt-Verein, die uns mit ihrer Tatkraft und den Produkten aus dem Eine-

Welt-Laden unterstützen. Sie alle sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Zum ersten Mal in diesem Jahr treffen wir uns nach dem 
Gottesdienst am 3. April in der katholischen Kirche. Gerne 

wollen wir da auch länger verweilen und im Anschluss an 
die Messe unsere katholischen Schwestern und Brüder 
als „Dankeschön“ für die Gastfreundlichkeit im Winter zu 
einem Kaffee einladen. 

Kirchenputz am Samstag den 9. April 2011
Ab 10. April werden wir unsere Gottesdienste 
wieder in der Marienkirche feiern. Bevor es 
aber so weit ist, ist erst einmal Frühjahrsputz 
angesagt. Wir brauchen Ihre Hilfe! Wir treffen 
uns am Samstag den 9. April ab 9.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie geeignete Kleidung und 
Putzzeug (Besen, Eimer, Lappen, Schrubber, 
Kehrbleche) mit. Um die Verpflegung küm-
mert sich Ihr Pfarramt.

Festgottesdienst zum Erstabendmahls-
gang der Kinder
Wenn wir Abendmahl feiern, lädt uns Jesus 
Christus ein, wie damals seine Jünger. 
Er hat versprochen selbst in unserer 
Mitte zu sein, wenn wir in Erinnerung an 
ihn Abendmahl feiern. Bei der Feier des 
Abendmahls entsteht Gemeinschaft, die 
auf der Zugehörigkeit zu Jesus Christus 
beruht. Daher ist das Abendmahl das 
Sakrament derer, die zu Christus gehören 
und die Zulassung zum Abendmahl an die 
Taufe gebunden. Durch die Taufe wird der 
Mensch in die Gemeinschaft mit Christus 
aufgenommen. Seit 1974 ist es in unserer 

sächsischen Landeskirche Kirchgemeinden 
möglich, mit entsprechendem Kirchenvor-
standsbeschluss getaufte Kinder zum 
Abendmahl zuzulassen. Seit vielen 
Jahren gilt diese Einladung in unserer 
Kirchgemeinde getauften Kindern der 
zweiten Klasse, die in besonderer Weise auf 
den Empfang des Abendmahls vorbereitet 
werden. In der Christenlehre und an einem 
Sonnabend, gemeinsam mit ihren Eltern,  
werden die Kinder der Geschichte und 
dem Glaubensgeheimnis des Abendmahls 
nachspüren. Die Evangelische Kirche 
kennt keine „Erstkommunionfeier“ wie die 
katholische Kirche 
und doch soll der erste 
Abendmahlsgang 
der Kinder ein Fest 
der Gemeinde sein. 
Darum sind Sie 
herzlich eingeladen 
im Festgottesdienst 
am 29. Mai 2011, um 
10.00 Uhr gemeinsam mit unseren Kindern 
das Heilige Abendmahl zu feiern.                        

Pfrn. z. A. J. Caiza Andresen
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Gemeinde GroßenhainRegelmäßige Veranstaltungen Gemeinde Großenhain     
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Fahrplan des Kleinbusses zum Gottesdienst 
Haltestelle Dr. Jakobs-Straße und Haltestelle Bäckerei Weßnitzer Straße am 3. April: Abfahrt um 8.00 Uhr        ab 10. April:  Abfahrt um 9.30 Uhr

Gemeinde Großenhain     hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“

Gottesdienste und Bibelstunden 
im Seniorenzentrum
Freitag, 1. April, 10.00 Uhr Bibelstunde 
Donnerstag, 21. April, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 6. Mai, 10.00 Uhr Bibelstunde 
Freitag, 20. Mai, 10.00 Uhr Gottesdienst

Gesprächskreise
Freitagskreis für Menschen um 40
vierzehntägig, 20 Uhr, an verschiedenen 
Orten, bitte im Pfarramt Großenhain 
erkundigen
Bibel im Turm
Freitag, 29. April, 20.00 Uhr
Freitag, 27.  Mai, 20.00 Uhr
Jungseniorenkreis der Diakonie (Orangerie)
Mittwoch, 06. April, 16.00 Uhr
Mittwoch, 04. Mai, 16.00 Uhr
Seniorenkreis der Diakonie (Orangerie)
Donnerstag, 21. April, 15.00 Uhr
Donnerstag, 19. Mai, 15.00 Uhr
Adelsdorfer Kreis im Dorfgemeindehaus 
(neu!!!)
Dienstag, 5. April, 14.30 Uhr
Dienstag, 10.Mai, 14.30 Uhr
Folberner Kreis in der Mühle
Mittwoch, 6. April, 19.30 Uhr
Mittwoch, 4. Mai, 19.30 Uhr
Naundorfer Kreis bei Familie Ilschner
Mittwoch, 6. April, 14.30 Uhr
Mittwoch, 4. Mai, 14.30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft (Kirchplatz 5)
donnerstags, 19.30 Uhr
Kirchenputz (Siehe Seite 7)
Sonnabend, 9. April, ab 9.00 Uhr
Osternacht
Ostersonntag, 24. April, 5.00 Uhr in der 
Marienkirche

Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
Sonntag, 1. Mai, 10.00 Uhr 
in der Marienkirche
Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden
Sonntag, 08. Mai, 10.00 Uhr 
in der Marienkirche
Gottesdienst Himmelfahrt
Donnerstag, 2. Juni, 10.00 
Festwiese Großenhain
Kirchencafé
Sonntag, 3. April und 1. Mai 
im Anschluss an den Gottesdienst

Kirchenmusik
Karfreitag, 22. April, 15.00 Uhr 
PASSIONSMUSIK
Franz Liszt  VIA CRUCIS
Die Kreuzwegstationen für Soli, Chor und Orgel
Markus Brühl - Bariton, Kantorei der 
Marienkirche, Orgel: Christian Grosch
Leitung: Joachim Jänke
Sonntag, 8. Mai, 17.00 Uhr
„CORNO FANTASTICO”
Konzert für Piccolohorn & Trompete 
Piccolohorn - Daniel Schmahl, 
Orgel - Martin Rathmann 
Sonntag, 15. Mai, 17.00 Uhr
Chorkonzert mit den Dresdner Kapellknaben
Leitung: Matthias Liebich
Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr
SINGEGOTTESDIENST - Singt dem Herrn 
ein neues Lied mit Kantorei und Kurrende 
der Marienkirche
Sonntag, 22. Mai, 16.00 Uhr 
Kirche St. Peter Lenz
CHORKONZERT mit der Kantorei Großen-
hain, Kirchenchor Wantewitz, ein Instru-
mentalkreis, Leitung: Stefan Jänke
Leitung und Orgel: Joachim Jänke



Strießen Seußlitz MerschwitzSkassa

Oase-Gottesdienst

Gemeinde Großenhain     

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

Freitag, 27. Mai, 
15.30 Uhr
Pfr. Matthies

Seniorenresidenz 
Merschwitz

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

8.30 Uhr
Pfr. Matthies

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

hofft, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“
 1,11

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

8.30 Uhr
Pfr. Matthies

10.00 Uhr
Pfr. Matthies
Konfirmation

8.30 Uhr
Pfr. Matthies



Großenhain Wantewitz

Gottesdienst 
mit Abendmahl TaufeKindergottesdienst

im April 
2011

„Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.“

GOTTES-
DIENSTE

Lenz

8.30 Uhr

Pfr. Pohl

19.30 Uhr
Pfr. Pohl

3. April
Lätare

Kollekte:
Luth. Weltdienst

21. April
Gründonnerstag

Kollekte:
eigenes Kirchspiel

5.00 Uhr
Osternacht
Pfrn. z.A. 
Caiza Andresen

10.00 Uhr
Pfr. Pohl

10. April
Judika

Kollekte:
eigenes Kirchspiel

17. April
Palmarum

Kollekte:
eigenes Kirchspiel

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

 

Epheser 1,18

25. April
Ostermontag
Kollekte:
eigenes Kirchspiel 

22. April
Karfreitag

Kollekte:
Sächsische 
Diakonissenhäuser

24. April
Ostersonntag

Kollekte:
Jugendarbeit
1/3 eigenes Kirchspiel

10.00 Uhr
Marienkirche
Sup. Klabunde

10.00 Uhr
Pfrn. z.A. Caiza Andresen

10.00 Uhr

Pfrn. z.A. Caiza Andresen

15.00 Uhr
Pfrn. z.A. Caiza Andresen/
Kantorei

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

 

8.30 Uhr
Pfr. Neumann

 

10.00 Uhr
Pfr. Pohl

10.00 Uhr
Pfr. Pohl

Kirchencafé

15. April, 19.00 Uhr       Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Katholischen Kirche „St. Katharina“

18.-20. April, 19.00 Uhr    Passionsandachten in der Marienkirche Pfrn. z. A. Caiza Andresen



Strießen Seußlitz MerschwitzSkassa

 - Plan zum Ausheften -Oase-Gottesdienst

„Gott gebe euch erleuchtete Augen des Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher Hoffnung ihr von ihm berufen seid.“

Freitag, 15. April
15.30 Uhr
Seniorenresidenz
Merschwitz
Pfr. Matthies

8.30 Uhr

Pfr. Matthies

10.00 Uhr

Pfrn. z.A.
Caiza Andresen

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

Familiengottesdienst

Epheser 1,18

10.00 Uhr

Pfrn. z.A. Caiza Andresen

10.00 Uhr
Pfr. Matthies

10.00 Uhr
Sup. Klabunde

10.00 Uhr

Pfr. Matthies

10.00 Uhr

Pfr. Matthies

Vorstellung der
Konfirmanden

8.30 Uhr

Pfr. Matthies

10.00 Uhr

Pfr. Matthies

6.00 Uhr

Pfr. Matthies
Osternacht

15. April, 19.00 Uhr       Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Katholischen Kirche „St. Katharina“

18.-20. April, 19.00 Uhr    Passionsandachten in der Marienkirche Pfrn. z. A. Caiza Andresen



Großenhain Wantewitz

Gottesdienst 
mit Abendmahl TaufeKindergottesdienst

im Mai
2011

„Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man

GOTTES
DIENSTE

Lenz

8. Mai
Miserikordias Domini
Kollekte:
Posaunenmission 
und Evangelisation

Donnerstag,
2. Juni
Christi Himmelfahrt

Kollekte: 
Weltmission

1. Mai
Quasimodogeniti
Kollekte:
eigenes Kirchspiel

15. Mai
Jubilate

Kollekte: 
eigenes Kirchspiel

22. Mai
Kantate

Kollekte:
Kirchenmusik

10.00 Uhr
Pfr. Pohl/ M. Bergk
Vorstellung der 
Konfirmanden
17.00 Uhr Konzert

10.00 Uhr
Pfrn. z.A. Caiza 
Andresen/ M. Bergk
Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis

10.00 Uhr
Pfrn. Caiza Andresen

10.00 Uhr
Pfr. Pohl

Kirchspielgottesdienst
Festwiese auf dem 
ehem. LGS-Gelände

29. Mai
Rogate

Kollekte:
eigenes Kirchspiel

10.00 Uhr
Sup. Klabunde

Singe-Gottesdienst

10.00 Uhr
Pfrn. z.A. 
Caiza Andresen/
M.Bergk
Festgottesdienst zum
Erstabendmahl
der Kinder

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

Hebräer

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

10.00 Uhr
Pfr. Neumann

16.00 Uhr Konzert
Kirchenchor
Leitung: Stefan Jänke

17.00 Uhr Konzert
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Hebräer

„Bathseba“ am 29. April 20.00 Uhr 
in Nünchritz in der Wackerhalle
Der Adonia-Teens-Chor führt am Freitag, 
29. April um 20.00 Uhr in der Wackerhalle 
in Nünchritz das spannende Musical 
„Bathseba“ auf. Veranstalter sind die 
Jugendorganisation Adonia e.V. und das 
Kirchspiel Großenhainer Land. Das neueste 
Stück aus der Adonia Musical-Schmiede wird 
2011 von 20 Projektchören deutschlandweit 
80 Mal aufgeführt. Ein Musical über Liebe, 
Affären, Machtmissbrauch und deren Folgen. 
In nur vier Tagen haben die 12 - 18-jährigen 
Jugendlichen das ganze abendfüllende 
Konzertprogramm erarbeitet und sind nun 
auf einer viertägigen Tournee. Der Eintritt 
ist frei. Wer mindestens zwei Jugendliche für 
eine Nacht beherbergen könnte, melde sich 
bitte bei Familie Matthies 035267/55292 
so schnell wie möglich. Wir suchen noch 
fleißige Helfer, die ein warmes Abendessen 
vor dem Konzert bereiten. Herzlichen Dank!

Theater und Musik in der Kirche in 
Merschwitz Samstag 21. Mai 17.00 Uhr
Eine 16-köpfige Gruppe Bibelschüler von 
„Wort des Lebens e.V.“ aus Heidesee/
Gräbendorf wird am Samstag, dem 21. Mai 
2011 um 17.00 Uhr das Theaterstück „Which 
Way?“ (Welcher Weg?) in der Merschwitzer 
Kirche aufführen. Auf humorvolle und 
treffende Art begegnen sich auf der 
Bühne Menschen mit unterschiedlichen 
Charaktereigenschaften und Lebenswegen. 
Dazu sind Sie sehr herzlich eingeladen 
(empfohlenes Mindestalter 12 Jahre). Die 
Band schwerelos umrahmt den Abend mit 
ihren Liedern. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Veranstaltungen und Termine
Kirchgemeindevertretung
Montag, den 9. Mai 20.00 Uhr, Pfarrhaus

Osternacht am Ostersonntag, 24. April 
6.00 Uhr in der Kirche in Merschwitz
Am Ostersonntag, dem 24. April feiern wir 
ab 6.00 Uhr die Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus. Wir laden dazu herzlich ein 
in die Kirche in Merschwitz. Im Anschluss an 
den Gottesdienst gibt es ein Osterfrühstück.
Flöten-Geschichten
donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr 
Vorschulkreis
Sonnabend, den 16. April und 21. Mai, 
jeweils von 9.30 - 11.00 Uhr
Christenlehre
Klasse 1+2 donnerstags, 17.00 - 18.00 Uhr 
Klasse 3-6, freitags, 16.00 - 17.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht
(Gemeindebereiche Diesbar-Seußlitz, Skassa-
Strießen, Lenz, Wantewitz)
Klasse 7:
Sonnabend, den 16. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Sonnabend, den 21. Mai, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Klasse 8:
Sonnabend, den 9. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Sonntag, den 10. April, 10.00 Uhr 
Kirche Skassa, Vorstellung der Konfirmanden
Sonnabend, den 14. Mai, 9.00 Uhr 
Kirche Seußlitz
Sonntag, den  15. Mai, 10.00 Uhr 
Kirche Seußlitz, Konfirmation
Frauendienst
Dienstag, den 5. April 14.00 Uhr, 
Seniorenresidenz Merschwitz
Dienstag, den 10. Mai 14.00 Uhr, 
Seniorenresidenz Merschwitz

Hauskreis
donnerstags, 20.00 Uhr im Pfarrhaus Mersch-
witz. In den Schulferien kein Hauskreis.
Chor
Dienstags, 20.15 Uhr im Gemeindehaus 
Wantewitz



Gemeinde Skassa-Striessen

Veranstaltungen und Termine
Vorschulkreis (im Gemeinderaum Skassa)
Sonnabend, den 16. April und 28. Mai, 
jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr 
Christenlehre (im Gemeinderaum Skassa)
Klasse 1 – 3, dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Klasse 4 – 6,  mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr 
Konfirmanden (Gemeindebereiche Diesbar-
Seußlitz, Skassa-Strießen, Lenz, Wantewitz)
Klasse 7:
Samstag, 16. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Samstag, 21. Mai, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Klasse 8:
Samstag, 09. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr Kirche 
Skassa, Vorstellung der Konfirmanden
Samstag, 14. Mai, 9.00 Uhr Kirche 
Seußlitz
Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr Kirche 
Seußlitz, Konfirmation
Altersfreude Strießen
Dienstag, 12. April 14.00 Uhr, 
Gemeinderaum Strießen
Dienstag, 17. Mai 14.00 Uhr, 
Gemeinderaum Strießen

Kirchgemeindevertretung
Dienstag, 10. Mai 19.30 Uhr sich im 
Pfarrhaus in Merschwitz!
JG Skassa
Jeden Freitag 20.00 Uhr im Pfarrhaus in 
Skassa.

Nächste Oase-Gottesdienste in Skassa am 
10. April und am 08. Mai ab 10.00 Uhr
Am 10. April ist zum zweiten Mal Wolfgang 
Tost im Oase-Gottesdienst mit dabei. 
Seine sympathische, mitreißende Art 
Musik zu machen lädt zum Glauben an 
Jesus Christus ein. Die Texte sind aktuell, 
kritisch und Mut machend zugleich. 
Themen, die Menschen bewegen. Man 
merkt die Ehrlichkeit, mit der er seinen 
Zuhörern begegnet. In seinen Songs 
vereint er Pop, Folk, lateinamerikanische 
Einflüsse, Gospel und Blues. Er schafft 
es, das Publikum zu erreichen und 
zu animieren. In diesem Gottesdienst 
stellen sich auch die Konfirmanden der 
Dorfkirchgemeinden unseres Kirchspiels 
vor. Bei Redaktionsschluss stand noch 
nicht fest, wer am 08. Mai die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes über-
nehmen wird. Wir sehen uns! 

Pfr. Jörg Matthies
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Ein Schnappschuss von 
einem Konfirmandentag 
im August 2010. Am 
15. Mai werden die 
Jugendlichen in der 
Schlosskirche in Seußlitz 
konfirmiert.

Quelle: Jörg Matthies
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Gemeinden Lenz und Wantewitz

Besonders am Sonntag Kantate erfahren 
wir, dass das Lied ein wesentlicher Be-
standteil unseres gemeindlichen Lebens 
ist. Als Lobpreis kann ein Lied nicht nur 
die Herzen fröhlich machen, sondern 
auch Türen aufschließen. Als Klagelied 
kann es nicht nur helfen Not und Sorgen 
abzulegen, sondern kann auch neue 
Hoffnung zu geben. Ein Lied kann Gebet 
sein oder Verkündigung. Was auch immer, 
Lieder sind aus dem kirchlichen Leben 
nicht wegzudenken. Herzlichen Dank all 
unseren Sängerinnen und 
Sängern! 

Regelmäßige Veranstaltungen
Krabbelgruppe in Lenz
dienstags, ab 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Vorschulkreis (Kinderstunde) in Lenz
Sonnabend, 16. April von 10.00 - 11.30 Uhr 
Sonnabend, 14. Mai von 10.00 - 11.30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Klasse in Lenz
Donnerstag, den 14. April 
von 15.00 - 16.30 Uhr,
Donnerstag, den 5. und 19.Mai 
von 15.00 - 16.30 Uhr
Christenlehre
freitags, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
(Gemeindebereiche Diesbar-Seußlitz, Skassa-
Strießen, Lenz, Wantewitz)
Klasse 7
Sonnabend, 16. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa

Die Kirchgemeindevertretung Wantewitz 

sucht Menschen, die Lust und Liebe haben, 

die Kirchenchronik ab 1964 weiterzuführen. 

Bitte bei Herrn Joachim Wilzki melden! 

Telefon: 035249-79700

Sonnabend, 21. Mai, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Klasse 8
Sonnabend, 09. April, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderaum in Skassa
Sonntag, 10. April, 10.00 Uhr 
Kirche Skassa, Konfirmandenvorstellung
Sonnabend, 14. Mai, 9.00 Uhr Kirche Seußlitz
Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr Kirche Seußlitz, 
Konfirmation

Junge Gemeinde Lenz (Pfarrhaus Lenz)
Mittwochs, 18.00 Uhr
In den Schulferien findet die JG nicht statt.
Frauendienst Lenz 12.04./10.05.   14.00 Uhr
Gesprächskreis 28.04./26.05.    20.00 Uhr
  

Frauendienst Wantewitz 14.04./12.05.   14.00 Uhr
Kirchenchor in Wantewitz 
dienstags, 20.15 Uhr 

Kirchenputz
Am Samstag, 16. April wird in den 
Kirchen Lenz und Wantewitz gekehrt, 
gesaugt und gewischt. 9.30 Uhr geht 
es los mit dem großen Frühjahrsputz. 
Bitte bringen Sie geeignete Kleidung 
und Arbeitsgeräte mit. Für eine kleine 
Stärkung wird natürlich auch gesorgt.
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Fürbitten Februar und März 2011
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Oder wisst ihr nicht, 
dass alle, die wir 

auf Christus Jesus 
getauft sind, die 

sind in seinen Tod 
getauft? So sind wir 
ja mit ihm begraben 
durch die Taufe in 

den Tod, damit, wie 
Christus auferweckt 

ist von den Toten 
durch die Herrlichkeit 

des Vaters, auch 
wir in einem neuen 

Leben wandeln. 

Römerbrief Kapitel 6 Verse 3-4

Taufe 
Annabell Alina Albrecht aus Geißlitz

Bestattung

Christa Günther geb. Voigt, 86 Jahre

Elly Erika Hellwig geb. Belger aus Ortrand, 
91 Jahre

Heinz Kunze aus Blattersleben, 89 Jahre

August Leikam aus Großenhain, 84 Jahre

Christa Ilschner aus Großenhain, 
79 Jahre

Jürgen Ermler aus Großenhain, 51 Jahre

KMD i. R. Herbert Gadsch aus Großenhain, 
97 Jahre

Hildegart Schramm aus Großenhain, 
95 Jahre



Diakonie Riesa-Großenhain gGmbH

17
Ausführliche Informationen zu allen Themen auf unserer Homepage.
www.diakonie-riesa-grossenhain.de

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Familienzentrum hält vielfältige Fami-
lienbildungsangebote bereit. Uns liegt sehr 
am Herzen, dass junge Eltern in ihre neuen 
Aufgaben gut hineinwachsen können. 
Gern werden unsere Eltern-Kind-Gruppen 
für den Erfahrungsaustausch genutzt. 
Erfreulicherweise haben 
wir durch das Projekt der 
Diakonie Sachsen in diesem 
Jahr weitere Möglichkeiten, 
Sie zu interessanten Veran-
staltungen einzuladen. Fami-
lienbildung wird in Deutsch-
land groß geschrieben. Aktuell 
erarbeitet die Regierung ein 
neues Bundeskinderschutz-
gesetz. Daran knüpft sich die 
Erwartung vieler spannender 
Aufgaben in der Zukunft. 
Wie gut, dass die Diakonie 
vorausschaut und bereits 

aktiv diese Themenfelder bearbeitet. Wir 
bieten jetzt (jeweils nachmittags) monatliche 
Vorträge und Erfahrungstreffen für Eltern 
an. Die Kinderbetreuung wird abgesichert. 
Gern nehmen wir auch Ihre Wünsche und 
Vorschläge in unser Programm auf.  Einige 
unserer aktuellen Angebote entnehmen Sie 

bitte  dem Infokasten auf dieser 
Seite. 
Wir danken der Diakonie Sach-
sen für das Vertrauen in unsere 
Arbeit und Ihnen allen für die 
finanzielle Unterstützung bei 
der letzten Herbstsammlung 
der Diakonie Sachsen. Ich freue 
mich über viele Gäste und lade 
hiermit herzlich ein – bitte auch 
weitersagen!
Mit herzlichen Grüßen und 
guten Wünschen
Ihre Rica Herrmann
Haus der Familie

Der große Reichtum unseres Lebens sind die kleinen 
Sonnenstrahlen, die auf unseren Weg fallen.

Wir freuen uns über jede 
zweckgebundene Spende! 
Danke!
Spendenempfänger: Diakonie Riesa 
Großenhain gGmbH
„Projekt-FZ“
Spendenfond:
Bank für Kirche und Diakonie 
LKG Sachsen	
Kontonr.: 16 260 10 012
BLZ: 350 601 90

Unsere Angebote für Familien
• Elternkurse 
• PEKiP – Kurse im Frühjahr und Herbst
• Babymassagekurse
• „Gesunde Küche und Spaß“ 
• Elternabende mit den Themen:
    Entwicklungspsychologie,   
    Umgang mit Finanzen, 
    altersentsprechende Förderung der 
    Kinder, Zeitmanagement,
    Kindern Grenzen setzen,
    Umgang mit Medien
• Individuelles Coaching 
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33. Deutscher Evanglischer Kirchentag in Dresden

18

Der Countdown läuft,
die Vorbereitung laufen auf Hochtouren…
der Kirchentag steht vor der Tür. So 
manche Frage ist vielleicht noch offen. 
Drei Fragen wollen wir Ihnen wenigstens 
ansatzweise beantworten. Wir hoffen, 
sie bekommen Lust auf mehr und lassen 
sich einladen.
Was bewegt uns geistlich auf 
den Kirchentag?
Ein wenig abgewandelt sind in der 
Kirchentagslosung für Dresden 2011 
diese Worte Jesu aus der Bergpredigt, 
die nach dem Wo für das Herz fragen.
Christen wissen es wohl zumeist, dass 
Jesus gesagt hatte: Wo euer Schatz ist, 
da wird auch euer Herz sein. Angesichts 
einer großen Volksmenge sagte er es den 
Jüngern auf dem Berge. Die sollten das 
Salz der Erde sein. Durch sie soll es allen 
Menschen gesagt werden, auch dem 
Bürgermeister, der Krankenschwester, 
dem Unternehmer oder der allein 
erziehenden Mutter, die nur „Hartz IV“ 
empfängt. Darum heißt es so offen: „... 
da wird auch  d e i n  Herz sein.“
In den Texten der Eröffnungsgottes-
dienste und der Abschlussversammlung, 
der Feierabendmahle und der hunderten 
von Bibelarbeiten dieser Tage werden 
die Teilnehmer des 33. Deutschen 
Evangelischen Kirchentages in Dresden 
dieses Leitwort bewegen. Sie entfalten 
die Losung und geben dem Kirchentag 
sein geistliches Gerüst.
Wo schlägt unser Herz? 
Wo schlägt dein Herz?
Auch Nichtchristen werden merken, dass 
das nicht unbedingt das ist, was gerade 
„oben auf“ liegt. Auch die Auswirkungen 
der Finanz- und Wirtschaftskrise, die 
Sorge um die Entwicklungschancen 

unserer Kinder, die Folgen des Klima-
wandels oder die Frage, ob ich einmal 
von meiner Rente werde leben können, 
haben Hintergründe. Sie sind nahe bei 
den bleibend brisanten Fragen nach 
der Gerechtigkeit, dem Frieden und der 
Bewahrung der Schöpfung. Und sie 
führen zu der Einsicht, dass der Mensch 
nicht vom Brot allein lebt.
Jesu Wort spricht in unsere Lebenswelt. 
Es fragt nach gültigen Voraussetzungen 
des Entscheidens und Handels, 
nicht nur der Parteien und des Wirt-
schaftsmanagements, nicht nur nach 
gerechten sozialen Sicherungssystemen 
und friedensfähiger Außenpolitik in 
den Konfliktzonen wie Afghanistan. Es 
fragt auch nach dem Glauben, dem 
Entscheiden und Handeln derer, die 
Jesus in der Bergpredigt ermächtigt, das 
Salz der Erde und das Licht der Welt zu 
sein. Sie – wir – suchen in seinen Worten 
Vergewisserung. Und sie – wir – sollen 
darüber mit denen, die nach (Aus-)Wegen 
suchen, ins Gespräch kommen.
Angesichts der Ratlosigkeiten, denen 
wir gegenüber den vielen Problemen 
in unserer Umgebung und weltweit 
begegnen, könnte ja sein, dass wir mit 
Luther sagen: „Ich komme, weiß nit, 
woher, ich gehe, weiß nit wohin. Mich 
wundert‘s, dass ich so fröhlich bin.“
Was erwartet uns auf dem 
Kirchentag?
Es entspricht dem Wesen des Kirchen-
tages, dass er bei der Vielstimmigkeit 
der Antwort Suchenden alle zu einem 
großen und fröhlichen Fest des Glaubens 
zusammenführt, dass er eine Zeitansage 
versucht und zur Sprachfindung unseres 
Glaubens verhilft.
Die Zahl der Tage bis zum Kirchentag ist 
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zweistellig geworden. Es sind weniger 
als 100 Tage bis zum 1. Juni, wenn das 
große Fest des Glaubens in Dresden 
gefeiert wird. 100 000 Gäste, 2300 
Veranstaltungen, 50 000 Übernachtende 
in Privat- und Gemeinschaftsquartieren, 
fünf Tage diskutieren, singen, beten und 
feiern. Das alles ist Kirchentag.
Los geht es am Mittwochnachmittag 
um 17.30 Uhr mit gleich drei Eröff-
nungsgottesdiensten. Der größte von 
ihnen findet am Elbufer statt, mit Blick 
auf die Silhouette der Stadt. Ein weiterer 
Gottesdienst wird auf dem Altmarkt 
gefeiert. Auf dem Neumarkt gibt es einen 
Gottesdienst in leichter Sprache. Nach 
dem Ende der Gottesdienste beginnt 
der „Abend der Begegnung“ – fast die 
komplette Altstadt und innere Neustadt 
verwandeln sich in ein großes Straßenfest 
mit vielen musikalischen Bühnen und 
hunderten Ständen, die Sachsen auf 
kulinarische und kulturelle Art vorstellen. 
Auch unser Kirchspiel wird mit einem 
Stand in der vertreten sein.
Die drei zentralen Tage des Kirchentages 
sind alle gleich aufgebaut. Der Tag 
beginnt nach den Morgengebeten mit 
Bibelarbeiten an verschiedenen Orten, 
immer von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr. Für 
die Bibelarbeiten werden unter anderem 
Theologen wie Wolfgang Huber, Margot 
Käßmann und Jörg Zink erwartet, 
aber auch „weltliche“ Prominente wie 
Bundestagspräsident Norbert Lammert, 
Bahnchef Rüdiger Grube und Kabarettist 
Eckart von Hirschhausen legen biblische 
Texte aus. Der restliche Tag ist voll mit 
thematischem und kulturellem Programm. 
Die Veranstaltungsorte ziehen sich an der 
Elbe entlang und in die Stadt hinein – vom 
Messegelände bis zum Großen Garten. 

Diskutiert wird überall, über Themen aus 
Politik, Gesellschaft und Religion. Die 
drei Hauptpodienreihen heißen „Gott 
Geld Glück“, „Wer steuert Deutschland?“ 
und „Globales Wirtschaften“. 
Parallel dazu gibt es immer wieder 
musikalische Auftritte und dauerhafte 
Angebote: Der Markt der Möglichkeiten im 
Messezentrum etwa, und die speziellen 
Zentren für Jugendliche im Sportpark 
Ostra und Kinder am Deutschen 
Hygiene-Museum. Die Abende gehören 
vor allem Konzerten – großen unter 
freiem Himmel und kleineren in Kirchen 
und Hallen. Am Freitagabend feiern 
auch wir, wie die meisten Gemeinden 
im Quartierbereich, mit unseren Gästen 
ein Feierabendmahl. Am Samstagabend 
wird im Rudolf-Harbig-Stadion das Pop-
Oratorium „Die 10 Gebote“ mit über 
1000 Sängern und Sängerinnen aus 
ganz Deutschland aufgeführt. Im Stadion 
findet auch der große ökumenische 
Himmelfahrtsgottesdienst am Donnerstag 
statt. Musikalisch werden dort von 14.00 
bis 15.00 Uhr vor allem die vielen hundert 
Bläserchöre zu hören sein, die beim 
Kirchentag mitwirken.
Nach drei vollen Tagen geht der Kirchen-
tag am Sonntagvormittag mit einem 
zentralen Schlussgottesdienst um 10.00 
Uhr zu Ende. Erwartet werden über 100 
000 Gäste im Zentrum der Stadt an beiden 
Ufern der Elbe, die alle gemeinsam 
Abendmahl feiern werden.
Diese und weitere Texte und Informationen unter: 
www. Kirchentag-dresden.de 

Wo erfahren wir mehr?
Fragen beantwortet Ihnen die Geschäfts-
stelle des 33. DEKT (Ostra-Alle 25, 01067 
Dresden) unter der Servicenummer 0351-
79585-100 oder service@kirchentag.de. 



Adressen & Kontakte

Ev.-Luth. Pfarramt Großenhain
Frau Anne Hänig und Frau Kerstin Kranke
Naundorfer Str. 29, 01558 Großenhain
 035 22 / 52 15 6-0
  035 22 / 52 15 6-13
 kg.grossenhain@evlks.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 	 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 	 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr

Ev.-Luth. Pfarramt Lenz
Frau Kerstin Kranke
Dresdner Straße 21, 01561 Lenz
 035 249 / 7 15 12
  035 249 / 7 93 77
 kg.lenz@evlks.de
Öffnungszeiten:		
Dienstag 		  9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr

Friedhofsbüro
Am Friedhof 34, 01558 Großenhain
Friedhof Großenhain - Herr Jens Heinert
 035 22 / 63 108 
 035 22 / 52 27 96
 friedhofsverwaltung.grh@web.de
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag             9 bis 12 Uhr
Dienstag 		  9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr

Dorffriedhöfe - Frau Kerstin Söhnel
 035 22 / 52 27 95
 035 22 / 52 27 96
 friedhofsverwaltung.kirchspiel@web.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag , Freitag   	                   9 bis 12 Uhr

Bankverbindung
Kassenverwaltung Dresden
LKG Sachsen - Bank für Kirche und Diakonie
BLZ 350 601 90 Kto.-Nr. 16 67 209 044
(Bitte geben Sie immer den Verwendungszweck und 
folgende Rechtsträgernummer an: 1682.)

Achtung! 
Bitte verwenden Sie für Kirchgeld- und Friedhofsangelegen-
heiten die Bankverbindung auf Ihrem jeweiligen Bescheid.

MitarbeiterInnen

Superintendent Eckhard Klabunde
Naundorfer Str. 29, 01558 Großenhain
 035 22 / 50 22 83
  035 22 / 50 22 81
 eckhard.klabunde@evlks.de
Pfarrer Dietmar Pohl Pfarramtsleiter 
Radeburger Straße 144, 01558 Großenhain
 0 35 22 / 52 15 618
 der.pohl@gmx.de
Pfarrer Jörg Matthies 
Zum Rittergut 4, 01612 Nünchritz OT Merschwitz
  03 52 67 / 5 52 92 und 0 176 / 94 12 01 98
 joerg.matthies@gmx.de

Pfarrerin z.A. Jenny Caiza Andresen
Meißner Str. 76, 01558 Großenhain
 0 35 22 / 52 15 60 14 und 01578 / 8631710
 caizaandresen@aol.com

Pfarrer Fritz-Rainer Neumann
Dresdner Straße 21, 01561 Lenz
 035 249 /7 99 75 und 0 172 /3 75 30 78

Kirchenmusikdirektor Joachim Jänke
Meißner Str. 76, 01558 Großenhain
 035 22 / 50 79 58
 kantorei.grossenhain@t-online.de

Gemeindepädagoge Michael Bergk
Naundorfer Straße 33, 01558 Großenhain
 035 22 / 52 15 6-16
 michael.bergk@gmx.de

Gemeindepädagogin Katrin Tammer
Wiesenweg 4, 01612 Glaubitz
 035 265 / 55 9 55
 katrin.tammer@t-online.de

Gemeindehelferin Sigrun Köster
Am Hügel 6, 01558 Großenhain
 035 22 / 50 42 43
 guenter.koester@t-online.de

Hausmeisterin Margitta Sauer
Kirche und Friedhof Skassa
 035 22 / 50 45 25

Hausmeister Christian Bargende
Schlosskirche Seußlitz und Kirche Merschwitz
 035 267 / 50 120

Hausmeister Alexander Jerke
Marienkirche Großenhain
 0 162 / 2 71 51 57

Friedhofsmitarbeiter Bernd Richter
Kirchen und Friedhöfe Lenz, Wantewitz, Strießen
 0 1520 / 58 79 269

Homepage
www.kirchspiel-grossenhain.de


